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Einladung zum Schulleitungssymposium 2025 
Sozial-emotionale Auffälligkeiten: Wandel, Ursachen und Umgang 

 

 

 

Datum: Freitag, 21. März 2025 

Zeit: 13.40 Uhr bis 17.30 Uhr 

Ort: BBZ Olten, Aarauerstrasse 30, 4601 Olten 

Teilnehmende: − Schulleitungen in den Kantonen AG, BL, BS und SO 
Vertretungen der… 

− Schulleitungsverbände 

− Gremien des Bildungsraums Nordwestschweiz 

− Volkschulämter/-abteilungen 

− Lehrpersonenverbände 

− Pädagogischen Hochschule FHNW 

− Schulsozialarbeit/-pädagogik 

− Schulgesundheitlichen/-ärztlichen Dienste 

− Gemeinden 

− Bildungs- und Erziehungsräte 

Anmeldung: Online-Anmeldung (bis spätestens 28. Februar 2025) 
 

 

 

Aarau, Liestal, Basel und Solothurn, 8. November 2025 

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Gerne lade ich Sie im Namen des Bildungsraums Nordwestschweiz zum vierkantonalen Schulleitungs-
symposium vom 21. März 2025 ein. In drei wissenschaftlichen Referaten wollen wir folgende Zusammen-
hänge des Themas Sozial-emotionale Auffälligkeiten: Wandel, Ursachen und Umgang vertiefen. 

− soziale, emotionale und psychische Verhaltensentwicklung 

− Schulabsentismus, Schulangst, Schulflucht 

− Motivation und Stress 

− schulische Rahmenbedingungen 

Anschliessend können in geleiteten Diskussionsrunden Nachfragen an die Referierenden gestellt und der 
Erfahrungsaustausch über die Kantonsgrenzen hinaus gepflegt werden. Wir freuen uns, mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Ihre Teilnahme ist unentgeltlich. 

Freundliche Grüsse 

 

 

Patrick Isler-Wirth 
Vorsitzender Leitungskonferenz Volksschule, Bildungsraum Nordwestschweiz 

In Kooperation mit: 
 
 

 

https://geo.so.ch/standortkarte/index.html?egid=377167
https://www.bildungsraum-nw.ch/Veranstaltungen/anmeldung-zum-schulleitungssymposium-2025
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Programm 

13.40 Uhr Begrüssung und Einführung 

Patrick Isler-Wirth 
Vorsitzender Leitungskonferenz Volksschule, Bildungsraum Nordwestschweiz 

13.45 Uhr Die wachsende Krise: Ursachen und Herausforderungen der jungen Generation 

Prof. Dr. Oskar Jenni 
Leiter Abteilung Entwicklungspädiatrie, Universitäts-Kinderspital Zürich und 
Extraordinarius für Entwicklungspädiatrie, Universität Zürich 

Oskar Jenni forscht zu Entwicklung und Verhalten von Kindern und Jugendlichen in den 
Bereichen Kognition, Sprache, Motorik und Sozialverhalten. Er ist Leiter der Zürcher 
Longitudinalstudien. 

Sein Referat spürt unter anderem den Fragen nach, inwiefern sich die soziale, emotionale 
und psychische Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in jüngerer Zeit verändert hat 
und wo mögliche Gründe für eine Zunahme an Verhaltensauffälligkeiten ausgemacht 
werden können. 

14.10 Uhr Alles nur eine Frage der Motivation? Wenn Schüler:innen sich von der Schule ent-
fremden 

Prof. Dr. Tina Hascher 
Ordinaria für Schul- und Unterrichtsforschung, Universität Bern 

Tina Hascher ist Expertin für Emotionen, Motivationen, Wohlbefinden sowie Gesundheits-
förderung in Schule und Unterricht. 

Ihr Vortrag fokussiert auf Motivationsprobleme, Stress und Angst von Schülerinnen und 
Schülern. Damit bearbeitet sie auch die Frage nach den Gründen für Schulabsentismus 
und dem Einfluss der programmatischen und strukturellen Rahmung der Schule. 

14.35 Uhr Schule ein Ort für alle!? Ungleiche Aufwachsbedingungen und Chancen – Wie ge-
lingt es, dass alle hingehen? 

Prof. Dr. Dorothee Schaffner 
Professorin am Institut Kinder- und Jugendhilfe, Hochschule für Soziale Arbeit FHNW 

Dorothee Schaffner beschäftigt sich mit der sozialen Integration und selbstständigen 
Lebensführung von Kindern und Jugendlichen unter erschwerten individuellen oder 
strukturellen Bedingungen.   

Ihr Beitrag thematisiert Auswirkungen des gesellschaftlichen Wandels auf die Aufwachs-
bedingungen von Schülerinnen und Schülern und deren Familien. Ansatzpunkte, wie mit 
"Schulferne" umgegangen werden kann, werden zur Diskussion gestellt und ein möglicher 
Beitrag der Schulsozialarbeit besprochen. 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Diskussionsrunde 1 
mit Oskar Jenni 

Diskussionsrunde 2  
mit Tina Hascher 

Diskussionsrunde 3 
mit Dorothee Schaffner 

16.20 Uhr Schlussrunde mit den Referierenden 

16.45 Uhr Apéro 

17.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
 
Kontakt: 

Adrian Juen, Geschäftsführung Bildungsraum Nordwestschweiz, 062 835 13 46,  kommunikation@bildungsraum-nw.ch 

mailto:kommunikation@bildungsraum-nw.ch

